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richt in Betragt. Ta! dritte Mit-glie- d

der nenilniüion dürste einer
eer Hilfvgeneralami'älte irerden.
Der neuen Kemnilssion werden bic

olmsordrrun.irit der Zug-leut- e

der ösilichn Cisenbahnen, so.

bald sie ins Vd-r- geirrten i:t, vor-gele-

werde. Die üiinibalmm kün.
digken an, das; sie auch ihre Be
fd'wrrdcn gegen die ?I ngrsirllten der

ttominijsion unterbreiten werden.

Alte Äiisikdlcrin gestorben.
Frau Bcrtha Schiniv. Gattin des

vor mehreren Monaten infolge ei.
ncs Strakenbahnunsallz unis Leben
gekommenen alten Teutschen Joe
Cchlnitz, ist Mittwoch Abend im St.
Joseph Hospital, wo sie sich in der
Nüchc verdient machte, im Alter von
Kl Jahren gestorben. Das Begrab
nis sindct morgen, Freitag, von
der St. Joseph Kirche aus auf dem
teutschen katholischen Friedhose statt.
Ter Müttervercin, welchem sie an
gehörte, wird dem Leichenbegängnis
in voller Zahl beiwohnen. Sie war
eine echt deutsche Frau, geliebt und
geachtet von Allen, die sie gekannt
haben. : Frau fcchmitj hinterlaßt we
der hier Noch in Deutscklaud, von
wo sie Ende der siebziger Jahre mit
ihrem Gatten nach Amerika aus
wanderte, keine näheren Verwandte.

Ckinner'ö Elbow Macnroni bei al-

len GroccrZ. Gemacht in Nebraska.

Ncpriiscntant Garrctt.
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Omaha Hclli," Madchr gklica nach
t. Üomi.

Tie Telephon,,,,! echen in t.

Loui! sind cm den Streik gelangen,
und veil Cnuiha werden 40 Mädchen
nach St. Lmiiz reisen, um die Siel
liingen der sireikenden Mädchen ein.

zunehmen. b auf die Mädchen
seitens der Bell Eonipain, irgend
welcher Druck ausgeübt wird, um
alö Streikbrecher zu dienen, iit nicht

recht ersichtlich. Einige Mädchen
sagten, daß man ihnen mit dem

Verlust ihrer Stellung drohte., falls
sie sich weigerten, nach St. Louis zu

gehen. Der Präsident der Tele

phongeiellschast, Easper E. Jost.
siellt hingegen entschieden in Ab

rede, daß die Mädchen gezwungen
wurden. Es sei vollständig ihrem
freien Willen überlassen, sagt er.
ob sie nach St. Louis gehen wollen.

Schlitz-Roc- k verpönt.

Richmond, Va., 17. Juli Auf
die Anklage ungebührlichen Beneh.
ments nahmen Mayor Ainslie und

'olizeichef Werner von Richmond,
Ba .. die erste Verhaftung wegen

Tragens eines geschlidton Rockes vor
ie Beryastete gaö ihren camen

c,ls Vlossoin Browning an: sie wur-

de gegen Bürgschaft, die Freundin
nen stellten, auf freiem Fusz be.

lossen. um sich Mittwoch im Polizei-geric- ht

gegen die Anklage zu verthei

digen. Das junge Mädchen hat n

Anwalt engagirt.

im Lobby Prozeß.
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schrieben hatte, und in dem er eine
zweisiiindige Unterredun.i mit Tbeo.
dcre Roosevelt beschreibt. Er sag

t? Roosevelt. dah alle Jndusiriellcn
des Landes gegen Ainendirung des

Chernlangesetzes seien. Der Haupt
gründ der jlonserenz war, daß die

republikanischen Führer auosinden
wollten, wie Roosevelt sich bezüglich
des dritten Termins stelle.

Auslöinna dcs Bahntrusts
Philadelphia, . ., 17. Juli.

Im Einklänge mit einer kürziichcn

Entscheidung dcs Bundesgerichts.
begann heute die Auflösung des
Union Pacific 'Southern Pacifin
Mergcr, indem Aktien der Balti
more and Chio Bahn, ii.c Besitz
der Permsn" 'ahn, für Aktien
der Sou"?eri. im Besitz der
Union Pacis 'tauscht wur
den.. Die , ..der .Bal,
timore and Lhia w.:. der Union
Pacific zu $80 per ' b die

gewöhnliche Aktien .oerthe
verkauft.

B. F. Wn..., deutscher Opti-
ker. Augen untersucht für Brillen.
443 6 Brandeis Gebäude, Omaha,

Col. Mulhall und Senator Oderma
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biirtia. Im v'eunt? Heital start'
Nb!'tt Elark?. i:Irr den wer,!,,
l'i sannt ist. Inrch die Hit rna
drin steift igen Glei,t,.i.rwicht gebracht,
lpranz Janiez H. Donnelley in dni
rIuf) und ertrank. ES kamen fr. S

(!nmacht?salle rer, fünf Mannet
l;nd eine iau.

Tie ,",ahf der der tw Zu Omi
ba zum Opser Gefallenen beträgt
bisher sieben.

Tie fürchterliche Hide mad-- sich

auch durch das Sterben der Pferds
ll merkbar. Die Omaha Ire cnb
Eolö Storage Company bat gestern
zwei Pferde verloren. Leider ist

och kein wesentliches Nachlassen der
Hitze zu verkünden. Im mittleren
Nebraska sind, mit 1!4 Grad alle
bisherigen Hinerecords gebrochen
worden. In Hebron wurde mit 103
Grad ein Rekord seit 36 Jahren
gebrochen.

Um I Ubr gestern Nachmittag
zeigte das Negierungsthcrmomctec
101 Grad und siie dann stetig bis
4 Uhr auf 104 Grad.

Unheimlich fährt die ungeheun:
Hitze fort, in Omaha ihre Todesernto
zu hellten.

Seit Mitternacht starben 3 Män.
ner: Robert Cole, der in der be-

kannten deutschen Wirthschaft von
Henry Rohlff. Ecke der 26. und Lea
venworth angestellt war, erkrankt
am Mittivoch Nachmittag plötzlich'"?,,"
schwer, daß er nach dem St. Joseph's
Hospital überführt wurde, wo fein
Zustand sofort als hoffnungslos an
gesehen wurde. Er ist gegen Mor
gen gestorben. Cole war nicht nur
bei den Gästen der Wirthsckiaft be
tannt und beliebt, auch sonst hatte
cr einen großen Freundeskreis.

Im St. Joseph's Hospital starS
ferner Charles Fouse. ein Kutscher
der Metz'schen Brauerei. Er wohnt
1409 südl. 4. Straße.

In ihren resp. Wohnungen ftar
bcn. Paul Barsch, 1400 nördl. 17.
Straße;- - John C. Wurster, 324
nördl. 15. Straße.

In den Hospitälern erkennen dis
erfahrenen Augen der Aerzte und
Krankenpfleger, daß die große Hitzs
die Gefahr für die geschwächten
Kranken verdoppelt. Trotz aller ärzt
licher Bemühungen sind die Leiden
der Kranken groß.

' Y
$025,000 Perlhalsband gestohlen.

London, England, 17. Juli. Der?

Polizei wurde der Tiebstahl eines
Halsbandes im Werthe von .1025,-00- 0

gemeldet. Der kostbare Schmuck
soll während des Transports von
Paris nach London, gestohlen worden
sein. Als man die Schachtel osft,
uete, fand man einige Stücke Zuckee
anstelle der Perlen. Da der Zucker
französisches Fabrikat war, wurde
der Tiebstahl wahrscheinlich in
Frankreich ausgeführt. .

Internationaler Konvent zu Ende.,
Zürich, Schweiz, 17. Juli. Der

internationale Konvent der Sonn
tagöschulen kam in Zürich zum Ab ;

schluß: unter den Delegaten befan
den sich viele Amerikaner. An Ein
nahmen liefen' über $300.000 ein.
Es heißt, daß der nächste Konvent
in Tokio, Japan, abgehalten wer
den soll.

j ;

'
$10,000 . Goldmünzen verschwunden.

Philadelphias Pa., 17. Juli..
Depeschen von Suubury melden das
Verschwinden von $10,000 in Gold,
münzen aus einem Waggon der
Pennsysnania Bahn, während das
Geld von der hiesigen Münze Nach
einer Bank in Busfalo, N. ?)., gc
schafft werden sollte.. Die hiesige
Bahnbcaniten bestreiten, das; ein
Raub stattfand, Die Beamten deö
Münze verhalten sich schweigsam, i

Wetterbericht.

Für Omaha. Conmil Blnfss un8
Umgegend: Schön Abends und Frei,
tag;, wenig kühler Abends,
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worden.

Wallzinsiton. 17. Juli Tr. Toni
S. Neimch. Provisor drr Wirt!,
Zchzfttpolitlk an der Ilnivcrsitüt Bis.
conston, ist zum CefnnMett in China

j ernannt worden. (5r hat die Lrrn
lnung angenoinmm. Tr. Neinilj
iist d?n deutscher Äbkunst. Im Iah
re 1853 in ilwalikee geboren.
wurde er in Berlm, Rom und Pa
riS erzogen und slndirte dann n

der Universität von Wieconsion. Er
.ist ein ausgezeichnetl.'r Kenner 'des
Orients. .-.- ki

. , f;
, Ter Caminctti'Fall.

Washington. 17. Juli. m

Hause kam der Caminctti.all wie
ter zur Sprache. Nach einer lan
gercn Tebatte wurde beschlossen, die

Cache am Freitag aus die Tagc
'
erdnung zu setzen und ihrer Bespre
chung cmen Zeitramn von vier
Ständen zu widmen. Ter Abgcord,
nete Khn aus California wird Ge,
neralannlt McReynoldö heftig an
greifen. T?r Protest des Senators
Asburst gegen die Auswahl des An
Waltcs Thomas E. Hayden zur Füh

, rung dez Mädchcnhandcl.Prozcssez

ögm Tiggs und Cammcttl ii
hauptsächlich auf Staatssenator I.
V. Otanford von California zurück.
Kuführen. Wie. esheißt. besitzt Han

'

bett euch keine Erfahrung als
MaatZanwalt. Ter Procß beginnt
em ö. August im Bundesdistrikts
gericht in San 'Francisco. Hayden
ist um mit Gene-rolanwa- lt

McRcynolds über' den

Fall zukonferiren.
--Ll

Flnth macht Hunderte obdachlos.
' Marictta, 17. Juli. Im
Tuck Ureek Thale find Hunderte
von Leutm infolge des Auötretens
des Flusses , obdachlos geworden.
Vach hier eingelaufenen Nachrichten
find ungefähr 100 Wohnhäuser von
den Fluthen fortgcivaschen worden.

Duluth, Min., 17. Juli.
Regen verursachten

eine Ueberschwcmmung der Berg
werke. Die in der Tiefe arbeiten,
dn Bergleute waren- - vom Aus.
gangsschacht abgeschnitten. Sofort
machten sich Rettungsmannschaften
ans Werk. Man hofft, daß man
den eingeschlossenen Bergleuten mit.
telst Dynamitsprcngungen einen

Ausgang schafft. Sie sollen sich

im oberen .yorizontalschacht besin
den. Tie Mine ist Eigenthum der

Olwcr Mining, Company, einem

Zweige der United States Etcel
Company.

AIS der Wolkenbruch niederging.
5cfandm sich ungefähr 220 Berg.
K'nte in der Mine. Die ungeheu-
ren Wafserinasscn strömten in die

Schächte, aber ez gelang allen n

auszer fünfzehn, sich in den
oberen Horizontalschacht zn flüchten.

Äuch ein Gedenktag.

New ?1ork. 17. Juli. Ein Jahr
r gestern verflossen, seit der

Spielhalter Hermann Nosenthal, der
mit Enthüllung deö ttraftsystems der
ki'ew Aorker Polizei drohte, den

pelii seiger Meuchelrnörder Hum
Öpfer fiel. Der frühere Polizei,
lcutnant Charles S. Becker und

vier feiner Spiehqesellen wnr-de-

wegen dieser Blutthat zum Tode
t'crurtheilt und sehen in Sing Sing
ihrer Hinrichtung entgegen. Im
l?anfc oeS letzten Jahres ist die

Nv Jarker Polizei noch verschie'nt.
lich an den Pranger gestellt Wo-

rten, und ein gründlicher KchMuL
fy-- i jtaüflcfmiic,

L i

tritt in efsentüchen Reden feiner
mvathlS fnr die Borlage glevra

Knlant I :.e:' to: Birginia '.'lns-diiic- k

gegeben, welche die schlieszliche

vollständige Unabhängigkeit des
vorsieht. Diele Borlage

liegt dem ttongrcfz bereits feit mrli
nreti Jahren vor. ohne das; sie nrn
mziöwerthe Fortschritte gemacht bät
te. Die Resignation Professor Eo
ant Woreesiers, Sekretär des In

nern in der Regierung der Philip
pinen, ist in Washington eingetros
fen.

Türken rücken vor. V

Sie sind entschlossen, Adrianopkl
wieder zu besehe.

Konstantinopcl, 17. Juli. Tie
türkische Regierung hat Beichl ge
geben, die von den Bulgaren er
oberte Festung Adrianopcl wieder
zu besetzen. In hicugen Regie
rungskreiscn verspricht man sich von
diesem Borgehen viel. Erstens
würde, das Volk Vertrauen zu dem
jetzigen Regime haben und die Macht
der- - Jungtürken wesentlich erhöhen.
zweitens wird geglaubt, den gron
ten Theil der europäischen Türkei
behalten zu können. Tie Groß,
mächte sind von dcnl Vorgehen der
türkischen Regierung unterrichtet
worden, doch haben dieselben noch
seine Stellung genommen.

Baby im Eimer ertrunken.
Während Frau Joseph Popcr.

280 T'Straße, Südinaha, heute

Morgen mit dem Scheuern der
Küche beschäftigt war, trat sie einige
Minuten in ein anderes Zimmer.
Als sie nach der Küche zurückkehrte,
sah sie ihr Söhnchen
Michael mit dem Kopf im Eimer
leblos über dem Rande hängen. Die
Mutter fiel in Ohnmacht beim An-

blick des Entsetzlichen.

Personalien. N

Herr Val. I. Peter hat die
Trauerbotschaft erhalten,

daß sein Schwager, Joseph Dietz in
Rock Island, Jll., plötzlich gestorben
ist. Der Verstorbene stand in der
Blüthe des Lebens. Er hat sich vor
drei Jähren auch vorübergehend in
Omaha aufgehalten und dürften sich

die Mitglieder des Männerchor sei

ner erinnern. Herr Peter wird heu-t- e

Abend nach Rock Island reisen,
um dem Verstorbenen die letzte Ehre
zn erweisen.

Herr Arthur Metz und Familie
haben heute eine Autofahrt nach Da
vcnport, Iowa, der Heimath von

Frau Metz, angetreten, wo sie sich ei

ne Woche zum Besuch aufhalten wer-de-

Herr Herniann Bruning von Bru-nin- a,

Neb., hielt sich am Donnerstag
Geschäfte wegen in Omaha auf. Er
ist Präsident der Bruning Baseball

Riege und beabsichtigt, mit der Luxus
und Storz Riege hier mehrere Spie,
le zu arrangiren.

Alter Hotclclcrk gestorben.
'

Einer der ältesten Hotelclerks in
Omaha, Edward A. Mtzgerald, ist
am Mittwoch Nachmittaa in seiner
Wohnung, 7 Nord 18. Strafe,
nach langer Krankheit gestorben. In
folge seiner Stellung und seines
liebenswürdigen Wesens war er un-

ter den Handlungsreisenden eine der
bekanntesten Persönlichkeiten.

Aus Hofkrciscn.
!

London,. 17. Juli Tie Verlo-dün- g

deö Prinzen Arthur von Eon.
nanght mit der Prinzessin Alcran.
dra Victoria. Herzogin von Fife,
wurde aiigekimdigfi
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Marinedrpartrmrnt der ü!er. taa
b.n warmen Tank ab für die gast
kicke Ausnahme, welche der deut
scheu Urcuzer.Tivision im vorver

gangencn Frülzjahr gelegentlich ih
rcä Besuches in aiiicrikanischen Ge
wässern gewährt wurde. Besonders
hervorgehoben wird das herzliche
Einvernehmen zwischen den deut

Aschen und amerikanischen Marine
Offizieren, daS sich bei diesem An
laß geoffenbart habe.

Tie Norddeutsche Allgemeine
Zeitung" warnt deutsche Reisende
vor unvorsichtigem Photographircn
und Zeichnen im Ausland, um Un
annehmlichkeiten zu vermeiden. Tie
!nmdgebung deS osrnosen Regie
rungs.Organs ist für nothwendig
erachtet worden, weil nur zu leicht

Spionage.Fäüe koustniirt werden,
die manchmal langwierige dlploma'
tische Auseinandersetzungen nothwen
dig machen.

Der Schaaffhausensche Bankverein
macht die Mittheilung, das; die Bor
sicher der Charlottenburger Teposi
tinkasse verschiedenen , Kunden eine
Krcditübcrschreibung . von drcihun.
dcrttausend Mark gestatteten. Dieß
sei bereits im . vergangenen April
entdeckt worden. Tie dafür verant
wörtlichen Beamten feien entlassen
worden. Tie Bank selbst ist wahr
schcinlich nichti geschädigt. , f

Botschafter Wilfo voreilig.

Washington, D. C., 17. Juli.
Staatssekretär Bryan erklärte, eine
Konferenz - Zwilchen Präsident ' Söil
son und dem (Gesandten der Ver
Staaten in Mexico, Henry Lane
Wilson, sei schon lange igeplant ge
Wesen. Ter Sekretär äuszerte sich

jedoch nicht, ob die Zurückbcrufung
des (eiandtcn durch die geinern
same Beschwerde des diplomatischen
Korps wegen der Haltung der Ver
Staaten Regierung der Huerta Ad,

ministration gegenüber veranlaßt
worden fei.

Ter (Gesandte Wilson scheint zu
voreilig .gehandelt zu haben, indem
er gleich nach der Ermordung M&
dcro's seiner Regierung dierAner
kcnnung des Huerta Regimes an
rieth. Taö fah ganz aus, als ob

cr mit der Huerta Partei gemein
same Sache machte. .. Leicht mög,
lich ist, das; Wilson 'nicht
nach Mei-ik- zurückgeht,, und dak die

Gesandtschaft in den Händen von
Sekretär O'Shquhnessy bleibt. Die
Sendung eines neuen Gesandten
wurde auch die Anerkennung der
Huerta Regierung enischlleben.

Tie Theilung
' China'S.

Peking. 17. Juli. In mehreren
Provinzen des chinesischen Reiches
ist eine Revolution ausgebrochen,
welche von Japan unterstützt wird.
Japanische Offiziere sollen itt den
Reihen der Rebellen kämpfen. Auch

befinden sich mehrere japanesische
Kanonenboote in der Gefechtszone.

Das deutsche Konsulat in Nanking
wurde heute vonRebellen. umzingelt.
Der Trubel entstand, weil das Kon
snlat zwei Rebellen, die in dein
Gebäude.Schutz yesucht hatten, an
die chinesische "Regierung, auf deren

Aufforderung ausgeliefert' hat. Soll
ten die Deutschen migegrissen wer

den, dann, werden sie sich zn vcrthei

digen wissen, denn sie haben Was
fen und Munition gciiiig und kän

en sich bis zum Eintreffen von

Hülfe halten, -
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' Bekanntlich hat Col. Martin Mulhall von Baltimore schlimme Beschuldigungen gegen den Fabri
kantenverband vor dem Senatsausschusz erhoben. Die Untersuchung ist gegenwärtig im Gange. Der a
brikantenverband ist angeklagt, die Mitglieder dcs ttongresscs beeinflnkt zu haben, die Annahme arbcitcr

freundlicher Gesetze hintertrieben zu
;i,4mj,

habei '
tmä'. i
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